
$ 13.

Die Beftimmung der Urlaubszeit bleibt der Vereinbarung
zwifchen der Gefhäftsleitung und dem Werkmeifter vorbehalten.

-. Der Urlaub ift möglichft in der Zeit zwifdhen 1. Mat und

30. September zu gewähren.

$ 14.

Der Urlaubsanfpruch entfällt bei friftlofen Entlaffungen,

Werkmeifter in gefündigter Stellung haben nur dann Anfpruch
auf Urlaub, menn fie mindeften3 zwei Yahre bei der Firma
tätig waren.

YI. Verfchiedenes,

8 15.

Aus Ddiefem Tarifvertrag fich ergebende Streitigkeiten
grundfäßlicher Art, die fidh iroß ernfilihen Berfuchs im Betriebe
nicht beilegen laffen, werden auf Antrag durch die Schiedäftelle
ent{chieden.

Eine Streitigfeit ift grundfäßliher Art, wenn dies von

einer ber Tartfvertragsparteien erklärt ift. Durch die Erkläruna

wird das Arbeitsgericht unzuftändig. Yın übrigen merden Einzel:

[txeitigfeiten von den zuftändigen Arbeitsgerichten ent{dhieden.

In Einzelftreitigkleiten ‚ergehende Urteile der Arbeitsgerichte
erledigen immer nur den jeweiligen Einzelfall und find keine

allgemein bindende Regelung.

Die Schiedsftelle fjeßt fich zufammen aus drei Arbeitgebern
und drei Arbeitnehmern, die von den Vertragsparteien der

Arbeitgeber bezw. Arbeitnehmer benannt werden.

Die Gefchäftsordnung für die Schiedsftelle wird zwifcdhen
den Parteien diefes Tarifvertrages vereinbart.

„8 16.

Segen den Spruch der Schiedsftelle ift Berufung binnen
14 Tagen nach Zuftellung beim Tarifamt zuläffig.

Das Tarifamt febt fich zufammen aus zwei Mrbeitgebern
und zwei Arbeitnehmern, die von den Vertragsparteien der

Arbeitgeber bezw. Arbeitnehmer benannt werden, fomwie einem
von den Parteien diefes Tarifvertrages gemeinfam gewählten
unparteitfchen VBorfikenden.

Die Gefhäftsordnung des Tarifamts ift finngemäß die
gleiche wie die der Schiedäftelle.


